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Kantatentext 
 
 

Satz St.1 Originaltext in der Breitkopf-Fraktur Text in moderner Schreibweise 

    

1 3 Coro (Chal1,2, Vl1,2, Va; C, A1,2, T, B1,2; Bc) Chor (Chal1,2, Vl1,2, Va; C, A1,2, T, B1,2; Bc) 
  Jhr Her…en räumt 2 die Sünde auß Ihr Herzen, räumt die Sünde aus! 

  der Geiª deß Herrn 3 wiˆ eu¡ bewohnen Der Geist des Herrn will euch bewohnen. 

  A¡ 4 weÿht Jhm 5 euer arme¨ Hauß Auf, weiht Ihm 6 euer armes Haus! 

  a¡ wolt ihr eurer zärtli¡ ºonen Ach, wollt ihr Eurer zärtlich schonen? 

  ªeˆt eu¡ do¡ wiˆig ein Stellt euch doch willig ein, 

  spre¡t Werther Tröªer kom herein. sprecht: „Werter Tröster, komm herein!” 

    

2 4 Re$itativo (T [C]; Bc) Rezitativ (T [C] ; Bc) 
  Der hohe Gaª bezieht be¹e¿te Seelen Der hohe Gast bezieht befleckte Seelen 

  u. wel¡e hier die Sünden Luª und, welche 7 hier die Sünden-Lust 

  zu ihrem Zwe¿ erwehlen zu ihrem Zweck erwählen, 

  mit seinen Frieden¨ Gaben ni¡t. mit seinen Friedensgaben nicht. 

  Mein Her… so wirf den Sünden Wuª Mein Herz, so wirf den Sünden-Wust 

  in Glauben¨ Kraƒt hinauß in Glaubenskraft hinaus! 

  al¨ den so wirªu 8 Go˜e¨ Hauß. Alsdenn 9: So wirst du Gottes Haus. 

  U. wird dir dieße Ehre werden Und wird dir diese Ehre werden, 

  so haªu 10 ºon den Himel hier auf Erden. so hast du schon den Himmel hier auf Erden. 

    

3 5 Aria (Chal1,2, Vl1,2, Va; T [C]; Bc) Arie (Chal1,2, Vl1,2, Va; T [C]; Bc) 
  Groser Troª der Geiª deß Leben¨  Großer Trost, der Geist des Lebens  

  nimt mein Her… zur Wohnung ein.  nimmt mein Herz zur Wohnung ein.  

  Komt ein sol¡er Gaª zu mir Kommt ein solcher Gast zu mir, 

  eÿ o Sünde fort mit dir ei, o Sünde, fort mit dir! 

  soˆt i¡ deinen Unrath hegen Sollt’ ich deinen Unrat hegen? 

  soˆt i¡ Go˜ mein Her… verlegen Sollt’ ich Gott mein Herz verlegen? 

  nimermehr Er soˆ aˆein Nimmermehr! Er soll allein 

  Herr in meinem Her…en seÿn. Herr in meinem Herzen sein. 

  Da Capo  da capo 

    

  

 
1 Hinweise: 
 ∙ St.: die Seite im Digitalisat der Kantate. 

 ∙ Umlaute ä, ö, ü: Graupner verwendet für gewöhnlich in der Partitur die Schreibweise ä, ö, ü, in den Stimmen der Sänger 

dagegen die Schreibweise ä, ö, ü. 

 ∙ Von Lichtenberg verwendete, aber veraltete Wörter oder Ausdrücke in dichterischen Wendungen werden in Fußnoten er-
läutert; die Erläuterungen sind jedoch nicht als Ersatz zu verstehen. 

2 C-, B2-Stimme, T. 9, Schreibweise;  raumt  statt  räumt. 
3 A2-Stimme, T. 12, Schreibweise:  Hl  statt  Herrn.  Hinweis:  Hl = Abbreviatur für  Herr  [Grun, S. 249]. 
4 Partitur und A2-Stimme, T. 12, Textänderung:  A¡  statt  Auf; 
 C-, A1-, T-, B1-, B2-Stimme, T. 12:  Auf.  Teilweise ist eine Radierstelle erkennbar (von  A¡  zu  Auf). 
 Originaltext von Lichtenberg (s. Anhang):  Auf. 
5 Jhm:  Die Großschreibung eines üblicherweise klein geschriebenen Wortes wird von Graupner in der Partitur i. d. R. verwendet, 

wenn sich das Wort auf die Trinität oder auf den Darmstädter Hof bezieht; sie wird bei der Transkription beibehalten (Man 
beachte die „Gleichstellung“ der göttlichen Trinität mit der weltlichen Regierung). 

6 Vgl. die vorangehende Fußnote zur Großschreibung eines Wortes in der Partitur. 
7 „und, welche“ (dicht):  „und jene, welche“.  
8 Partitur, T. 9, Schreibweise:  wirªu  statt  wirª du. 
9 „alsdenn“ (alt):  „alsdann“. 
10 Partitur, T. 11, Schreibweise:  haªu  statt  haª du. 
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4 8 Re$itativo (B1; Bc) Rezitativ (B1; Bc) 
  J¡ freue mi¡ der großen Gnade Ich freue mich der großen Gnade, 

  womit mi¡ Go˜e¨ Geiª beehrt. womit mich Gottes Geist beehrt. 

  Da¨ Gute da¨ Er mir beºert Das Gute, das Er mir beschert, 

  iª ohne Zahl u. man¡erleÿ. ist ohne Zahl und mancherlei. 

  E¨ iª da¨ Unterpfand Es ist das Unterpfand, 

  daß meiner Seelen S¡ade dass meiner Seelen Schade 11 

  gehoben seÿ. gehoben 12 sei. 

  J¡ habe gnug hieran. Ich habe g’nug hieran. 

  Jn dießem Gnaden Stand In diesem Gnadenstand 

  kan i¡ mit Fried u. Freuden ªerben kann ich mit Fried’ und Freuden sterben 

  u. einª gewiß den Himel erben. und einst gewiss den Himmel erben. 

    

5 8 Aria/Dueµo (Vl1,2, Va; B1, B2; Bc) Arie/Duett (Vl1,2, Va; B1, B2; Bc) 
  Groß u. herrli¡ iª mein Seegen Groß und herrlich ist mein Segen: 

  i¡ bin Go˜e¨ Wohn Paˆaª.  Ich bin Gottes Wohnpalast!  

  Satan ¹eu¡ du muª di¡ ºämen Satan, fleuch 13! Du musst dich schämen, 

  weil du sol¡en einzunehmen weil du, solchen einzunehmen, 

  keine Ma¡t u. Freÿheit haª keine Macht und Freiheit hast. 

  Da Capo  da capo 

    

6 10 Re$itativo (B2; Bc) Rezitativ (B2; Bc) 
  A¡ werther Tröªer bleib beÿ mir Ach, werter Tröster! Bleib’ bei mir! 

  su¡t ¯¡ der Satan einzudringen Sucht sich der Satan einzudringen, 

  so kan e¨ ihm do¡ õt14 gelingen so kann es ihm doch nicht gelingen, 

  solang Du beÿ u. in mir biª. solang’ Du bei und in mir bist. 

  Steˆt er mir eitle Dinge für Stellt er mir eitle Dinge für 15, 

  so ªärke mi¡ so stärke mich. 

  laß mi¡ Lass mich 

  Dein Li¡t u. Warheit leiten Dein Licht und Wahrheit leiten, 

  biß i¡ zu 16 jenen Zeiten bis ich in jenen Zeiten 

  da ¯¡er bin wo Jesu¨ iª. da sicher bin, wo Jesus ist. 

    

7 11 
Choral#rophe  

(Chal1,2, Vl1,2, Va, Fag; C, A1,2, T, B1,2; Bc)  
Choralstrophe 17  

(Chal1,2, Vl1,2, Va, Fag; C, A1,2, T, B1,2; Bc)  
  Wen wir endli¡ soˆen ªerben Wenn wir endlich sollen sterben, 

  so ver¯¡re un¨ iemehr so versich’re uns jemehr 

  Al¨ deß Himelrei¡e¨ Erben als des Himmelreiches Erben, 

  jener Herrli¡keit u. Ehr jener Herrlichkeit und Ehr’, 

  die un¨ unßer Go˜ erkießt die uns unser Gott erkiest 

  u. ni¡t außzuspre¡en iª. und nicht auszusprechen ist. 

    

— 12 Soli Deo | Gloria Soli Deo | Gloria 
    

  

 
11 „Schade“ (alt, dicht):  „Schaden“.  Wird jedoch  „Schade“  durch  „Schaden“  ersetzt, geht der Reim zwischen Zeile 1 (… Gnade) 

und Zeile 6 (… Schade  Schaden) verloren. 
12 „gehoben“ (alt):  „behoben“. 
13 „fleuch“ (alt):  „flieh’“, „fliehe“. 
14 õt  = Abbreviatur für  ni¡t [Grun, S. 262]. 
15 „für“ (alt):  „vor“. 
16 B2-Stimme, T. 10, Textänderung:  in  statt  zu; 

 Originaltext von Lichtenberg (s. Anhang):  in. 
17 9. Strophe des Chorals „Komm, o komm, du Geist des Lebens“ (1658) von Heinrich Held ( 21. Juli 1620 in Guhrau, Herzogtum 

Glogau/Schlesien; † 16. August 1659 in Stettin); evangelischer Kirchenlieddichter, Jurist, Ratsherr, Kämmerer, Stadtsekretär. 
Eine digitale GB-Ausgabe von 1658 konte nicht gefunden werden; für eine spätere Ausgabe z. B. von 1667 s. GB Niedling Neu-
erfundene Wasserquelle 1667, S. 372 f.  Melodie s. CB Graupner 1728, S. 84. 
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Anmerkungen 
 
 
∙ Titel bei Graupner (St. 13):   

Jhr Her…en, räumt die Sünde | auß p. | a | 2 Violin | Viola | 2. Chalum. | Canto | Alto | Tenore | 2. Ba+si | e 

| Continuo.   
∙ Datum bei Graupner (St. 13): 

 Fer. 2. Pente$: | 1739 [Kirchenjahr]. 
o Den Text der Kantate entnahm Graupner dem Kantatenjahrgang von Johann Conrad Lichten-

berg 1738-1739  für das Kirchenjahr 1739.  
o Für einen Vergleich zwischen dem „von Graupner vertonten Text“ und dem „Originaltext von 

Lichtenberg“ s. u. den Abschnitt Anhang. 
 Fertigstellung der Kantate im Monat Mai 1739:  M. May. 1739. (Angabe Graupners, St. 3) 

 Weitere Aufführung der Kantate:  Unbekannt.  
∙ Zur Besetzung: 

 Übersicht: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Wie die Tabelle zeigt, konnte die T-Stimme in den Sätzen 2 und 3 durch eine ggf. transponierte 
C-Stimme ersetzt werden. Ob dies wegen der Erkrankung des T oder wegen einer erneuten Auf-
führung geschah (bei der kein geeigneter T zur Verfügung stand), lässt sich aus den Stimmen 
nicht entnehmen. 

 Es gibt zwei A-Stimmen, in der Transkription mit A1 bzw. A2 bezeichnet. Beide Stimmen werden 
nur in den Tuttisätzen 1 und 7 eingesetzt. Die A2-Stimme ist von fremder Hand geschrieben 
(Chorstimme?). 

∙ RISM:  
 Originaler Titel mit Datum: 

Ihr Hertzen, räumt die Sünde | auß p. | a | 2 Violin | Viola | 2. Chalum. | Canto | Alto | Tenore | 2. 
Bassi | Continuo. | Fer. 1. Pentec. | 1739. 

 RISM ID no.: 450006528.18 
∙ Lesungen im Gottesdienst zum Pfingstsonntag (nach der Perikopenordnung aus dem GB Darmstadt 

1710-Perikopen, S. 59-60 ): 
 Epistel: Apostelgeschichte 2, 1-13; 
 Evangelium: Johannesevangelium 14, 23-31. 
∙ GWV 1138/39:  
 GWV-Nummer gemäß GWV-Vokalwerke-FH  bzw. GWV-Vokalwerke-OB-3;  die GWV-Nummern stim-

men überein. 
∙ Veröffentlichungen:  Unbekannt. 

 Christoph Graupner (1683-1760) 
Ihr Herzen räumt die Sünde aus  
Cantata a soprano, alto, tenor, 2 basses, orchestra (2 chalumeaux, bassoon, strings, continuo) 
GWV 1138/39 
Hrsg: Per Arne Karlsson, Stockholm (Schweden), 2022. 
Link: imslp.org/wiki/Ihr_Herzen_räumt_die_Sünde_aus,_GWV_1138/39_(Graupner,_Christoph) 

 
 
 
 
 

Transkription und ©: Dr. Bernhard Schmitt. Ehrenamtlicher Mitarbeiter der Universitäts- und Landesbibliothek Darmstadt, Ab-
teilung Historische Sammlungen, D-64289 Darmstadt, Magdalenenstraße 8 

Datum der Links: Wenn nicht anders angegeben, ist das Download-Datum der Internet-Links (in der Form [dd.mm.jjjj]) mit 
dem Versionsdatum gleich. 

Version/Datum: KV-01/16.11.2022.  

 
18  Link: http://opac.rism.info/search?documentid=450006528. 

Satz 
Stimme 

1 2 3 4 5 6 7 
Chor T-Rez T-Arie B-Rez BB-Duett B-Rez Choral 

C (St. 35-36) C [C] [C]    C 
A1 (St. 37) 

A 
     

A 
A2 (St. 39)      
T (St. 41-42) T T T    T 
B1 (St. 43-44) 

B 
  B1 B1  

B 
B2 (St. 45-46)    B2 B2 
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Anhang 
 
 

 

Originaltext von Lichtenberg 
19 

 

  

  
  

Lichtenberg 1738-1739 Lichtenberg 1738-1739 
Titelseite Seite 86 

 
  

 
19 Lichtenberg 1738-1739, S. 86-88. 
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Vergleich 
 

Von Graupner vertonter Text  Originaltext von Lichtenberg 
 
 

    

Satz Von Graupner vertonter Text  Originaltext von Lichtenberg 
20 

    

   Am 1. Heil. Pfingst-Tage. 

    

1 Coro (Chal1,2, Vl1,2, Va; C, A1,2, T, B1,2; Bc)  Chor. 

 Jhr Her…en räumt die Sünde auß     JHr Her…en! räumt die Sünde au¨, 
 der Geiª deß Herrn wiˆ eu¡ bewohnen     Der Geiª de¨ HErrn wiˆ eu¡ bewohnen. 
 A¡ weÿht Jhm euer arme¨ Hauß        Auf ! weyht ihm euer arme¨ Hauß, 
 a¡ wolt ihr eurer zärtli¡ ºonen     A¡ ! woˆt ihr eurer zärtli¡ ºonen? 
 ªeˆt eu¡ do¡ wiˆig ein        Steˆt eu¡ do¡ wiˆig ein; 
 spre¡t Werther Tröªer kom herein.        Spre¡t: Werther Tröªer! komm herein! 
    
2 Re$itativo (T [C]; Bc)   

 Der hohe Gaª bezieht be¹e¿te Seelen  Der hohe Gaª bezieht be¹e¿te Seelen, 
 u. wel¡e hier die Sünden Luª  Und wel¡e hier die Sünden-Luª 

 zu ihrem Zwe¿ erwehlen  Zu ihrem Zwe¿ erwehlen, 
 mit seinen Frieden¨ Gaben ni¡t.  Mit seinen Frieden¨-Gaben ni¡t. 
 Mein Her… so wirf den Sünden Wuª  Mein Her… ! so wirf den Sünden-Wuª 

 in Glauben¨ Kraƒt hinauß  Jn Glauben¨-Kraƒt hinau¨: 
 al¨ den so wirªu Go˜e¨ Hauß.  Al¨denn so wirª du GO˜e¨ Hauß. 
 U. wird dir dieße Ehre werden  Und wird dir diese Ehre werden, 
 so haªu ºon den Himel hier auf Erden.  So haª du ºon den Himmel hier auf Erden. 
    
3 Aria (Chal1,2, Vl1,2, Va; T [C]; Bc)  A R I A. 

 Groser Troª der Geiª deß Leben¨      Gro¸er Troª ! der Geiª de¨ Leben¨  
 nimt mein Her… zur Wohnung ein.          Nimmt mein Her… zur Wohnung ein. 
 Komt ein sol¡er Gaª zu mir        Kommt ein sol¡er Gaª zu mir, 
 eÿ o Sünde fort mit dir        Ey! o Sünde! fort mit dir. 
 soˆt i¡ deinen Unrath hegen     Soˆt‘ i¡ deinen Unrath hegen? 
 soˆt i¡ Go˜ mein Her… verlegen     Soˆt‘ i¡ GO˜ mein Her… verlegen? 
 nimermehr Er soˆ aˆein        Nimmermehr! Er soˆ aˆein, 
 Herr in meinem Her…en seÿn.        HErr in meinem Her…en seyn. 
 Da Capo       D.C.  

    
4 Re$itativo (B1; Bc)   

 J¡ freue mi¡ der großen Gnade  J¡ freue mi¡ der großen Gnade, 
 womit mi¡ Go˜e¨ Geiª beehrt.  Womit mi¡ GO˜e¨ Geiª beehrt. 
 Da¨ Gute da¨ Er mir beºert  Da¨ Gute, da¨ Er mir beºert 
 iª ohne Zahl u. man¡erleÿ.  Jª ohne Zahl und man¡erley. 
 E¨ iª da¨ Unterpfand  E¨ iª da¨ Unterpfand, 
 daß meiner Seelen S¡ade  Daß meiner Seelen-S¡ade 
 gehoben seÿ.  Gehoben sey. 
 J¡ habe gnug hieran.  J¡ habe gnug hieran. 
 Jn dießem Gnaden Stand  Jn diesem Gnaden-Stand 

 kan i¡ mit Fried u. Freuden ªerben  Kan i¡ mit Fried- und Freuden ªerben 

 u. einª gewiß den Himel erben.  Und einª gewiß den Himmel erben. 
    

  

 
20 Lichtenberg 1738-1739, S. 86-88. 
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5 Aria/Dueµo (Vl1,2, Va; B1, B2; Bc)  A R I A. 

 Groß u. herrli¡ iª mein Seegen     Groß und herrli¡ iª mein Segen, 
 i¡ bin Go˜e¨ Wohn Paˆaª.         J¡ bin GO˜e¨ Wohn-Paˆaª. 
 Satan ¹eu¡ du muª di¡ ºämen     Satan ¹eu¡! du muª di¡ ºämen, 
 weil du sol¡en einzunehmen     Weil du sol¡en einzunehmen, 
 keine Ma¡t u. Freÿheit haª        Keine Ma¡t und Freyheit haª. 
 Da Capo       D.C.  
    
6 Re$itativo (B2; Bc)   

 A¡ werther Tröªer bleib beÿ mir  A¡! werther Tröªer! bleib bey mir! 
 su¡t ¯¡ der Satan einzudringen  Su¡t ¯¡ der Satan einzudringen; 
 so kan e¨ ihm do¡ õt gelingen  So kan e¨ ihm do¡ ni¡t gelingen, 
 solang Du beÿ u. in mir biª.  So lang du bey und in mir biª. 
 Steˆt er mir eitle Dinge für  Steˆt er mir eitle Dinge für 
 so ªärke mi¡  

So ªärke mi¡! Laß mi¡ dein Li¡t und Wahrheit  
leiten,  laß mi¡  

 Dein Li¡t u. Warheit leiten  

 biß i¡ zu jenen Zeiten  Biß i¡ in jenen Zeiten 

 da ¯¡er bin wo Jesu¨ iª.  Da ¯¡er bin, wo JEsu¨ iª. 
    

7 
Choral#rophe  

(Chal1,2, Vl1,2, Va, Fag; C, A1,2, T, B1,2; Bc)   
 Choral. 

(Komm, o! komm du Geiª de¨ Leben¨, v. 9.) 
 Wen wir endli¡ soˆen ªerben     Wenn wir endlic so\en #erben/ 

 so ver¯¡re un¨ iemehr  so ver@cre un+ je mehr/ 

 Al¨ deß Himelrei¡e¨ Erben  al+ de+ Himmelreice+ Erben/ 

 jener Herrli¡keit u. Ehr  jener Herrlickeit und Ehr/ 

 die un¨ unßer Go˜ erkießt  die un+ un+er GOµ erkießt/ 

 u. ni¡t außzuspre¡en iª.  und nict au+zusprecen i#. 
    

— Soli Deo | Gloria  — 
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Quellen 
 
 

CB Graupner 1728 Graupner, Christoph (Hrsg.): 
Neu vermehrte¨ | Darmªädtiºe¨ | Choral-Bu¡, | Jn wel¡en | ni¡t aˆeine bi¨hero ge-
wöhnli¡e so wohl alt al¨ neue Lieder enthalten / sondern au¡ no¡ beyden- | theil¨ au¨ 
mehrern Gesang-Bü¡ern ein Zusa… | geºehen/ | zum Nu…en und Gebrau¡ | vor | 
Kir¡en und S¡ulen | hießiger Ho¡-Fürªl. Landen. | Mit hoher Approbation und vieler 
Verlangen verfertiget | von | Chriªoph Graupnern/ | Ho¡-Fürªl. He¸en-Darmªädtiºen 
Cape\-Meiªer. | [handschriftlich hinzugefügt:] 1728. | [Linie] | MDCCXXVIII;  
GWV 1177/28 
Darmstadt, Universitäts– und Landesbibliothek, Mus 1875. 

GB Darmstadt 1710 Da¨ neueªe und nunmehro | Voˆªändigªe | Darmªä˜iºe Gesang-Bu¡ / | Darinnen | 

Geiª- und Troªrei¡e | Psalmen und Gesänge | Herrn D. Martin Luther¨ | Und anderer 
Go˜seeliger Evangeliºer | Lehr-Bekenner: | ... | DARMSTATT | Dru¿¨ und Ver-
lag¨ Henning Müˆer¨ | Jm Jahr 1710. 
Darmstadt, Universitäts– und Landesbibliothek, 41/1238 21 

GB Darmstadt 1710-
Perikopen 

Epiªeln | und | Evangelia | Auƒ aˆe Sonntage / | Wie au¡ | Auƒ die hohe Feªe / | … 

| GJESSEN | Dru¿¨ und Verlag¨ Henning Müˆer¨ | Jm Jahr Chriªi 1710. 
in GB Darmstadt 1710 

GB Niedling Neu-er-
fundene Wasser-
quelle 1667 

Niedling, Johann(es) ( 1602 in Sangerhausen; † 14.2.1668 in Altenburg): 
 
Johann Niedling¨ | Neu-erfundene | Geiªli¡e | Wa¸erqueˆe/ | Darinnen ¯¡ ein 
Ge[i]ªli- | ¡er Wander¨mann beyde¨ da- | heim und auƒ der Reise/ so wol bey | guten 
kühlen Tagen/ al¨ in fürfal- | lender Hi…e der Anfe¡tung/ | erqui¿en und laben | kan. | 
Auß den friºen Brünnlein | Jsraeli¨ heiliger Gö˜li¡er S¡riƒt/ | und andern her…er-
qui¿enden Bü¡ern/ | al¨ auß geiªrei¡en Wa¸erröhren/ | herfür geleitet und ge- | führet. 
| Je…o mit Fleiß übersehen/ und | mit ºönen Gebetlein und Liedern | gemehret und 
gebe¸ert. | [Linie] | Fran¿furt an der Oder/ | Gedru¿t und verlegt von | Johann Ernªen. 
1667. 
 
Standort: British Library 
Digitalisat: 13.4.2016 von Google 
Hrsg.: Johann(es) Niedling (GND: 102841365) 
Verlag; Jahr: Johann Ernst; 1667 
Drucker; Ort: Johann Ernst; Frankfurt an der Oder 
Link: https://books.google.de/books?id=fklnAAAAcAAJ&dq 

Grun Grun, Paul Arnold: 
Schlüssel zu alten und neuen Abkürzungen; C. A. Starke Verlag, Limburg/Lahn, 
1966. 

GWV-Vokalwerke-FH Heyerick, Florian und Bill, Dr. Oswald (Hrsg.): 
Graupner-Werke-Verzeichnis, Geistliche Vokalwerke. 
Links: https://christoph-graupner-gesellschaft.de/; graupner-digital.org. 
(This database is made available by courtesy of University College Ghent, De-
partment of Music, Member of the Association University Ghent (B), Prof. Flo-
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21 Das verwendete GB Darmstadt 1710  stammt – wie ein handschriftlicher Eintrag auf der Rückseite des Titels ausweist – aus 

dem Besitz der Landgräfin Elisabeth Dorothea von Hessen-Darmstadt ( 24. April 1676 in Darmstadt; † 9. September 1721 in 

Homburg): Elisabetha Dorothea Vermählte | und Gebohrne Landgräƒin | zu He¸en m pp | Höingen den 9ten 7bri¨: 1711. (Höingen 

[heute: 35410 Hungen], 9. September 1711). Ich danke Herrn Dr. Rainer Maaß, Hessisches Staatsarchiv Darmstadt für seine 
Mitteilung vom 15.3.2010. 
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Lichtenberg 1738-
1739 

Libretto Lichtenbergs zu den Kantaten im Kir-
chenjahr 1739 (30.11.1738 - 28.11.1739): 
Titelseite: 

Zur | Kir¡en- | MUSIC | Jn der | Ho¡-
Fürªli¡en |  S¡loß-CAPELLE | Zu | DARM-
STADT | gewiedmete | Poetiºe TEXTE | auf | 
Da¨ 1739.ªe Jahr. | [Linie] | Darmªadt, | ge-
dru¿t bey Go˜fried Heinri¡ Eylau, Fürªl. Heßis. 
| Hof- und Can…ley-Bu¡dru¿er. 

Autor: 
Johann Conrad Lichtenberg ( 9.12.1689 in 
Darmstadt; † 17.7.1751 ebenda); protestan-
tischer Theologe, Pfarrer und Metropolitan, 
1745 Berufung zum Stadtprediger und Defi-
nitor, 29.03.1750 Ernennung zum Superin-
tendenten22, Architekt, Kantatendichter. Wohnhaft u. a. in Ober-Ramstadt und 
Darmstadt. Vater von Georg Christoph Lichtenberg ( 1. Juli 1742 in Ober-
Ramstadt bei Darmstadt; † 24. Februar 1799 in Göttingen); Graupners Schwa-
ger. 

  
 
 

 
22 Metropolitan: Im ehemaligen Kurhessen Träger eines kirchenregimentlichen Amtes zwischen Superintendent und Pfarrer. 
 Definitor: Kirchlicher Verwaltungsbeamter. 
 Superintendent: Leitender Geistlicher eines Kirchenkreises; Aufgaben: Dienstaufsicht über die Pfarrerinnen und Pfarrer, Re-

präsentation des Kirchenkreises in der Öffentlichkeit, Seelsorger der Seelsorger. 

 
Johann Conrad Lichtenberg 
( 9.12.1689; † 17.7.1751) 


